
 Erreichbarkeit d. Debriefer,
Zweite Kontrollsitzung

   Wiedereintritt

Schlussstein unter Erlebnis
Abschluss ausserhalb des Debriefings
ermöglicht Konfrontation

 mit gehaltenen Emotionen
Gruppensolidarität
Ansatz für Posttraumatisches Wachstum

evtl. Ansprechen eines
positiven Erfahrung
während Erlebnis

Aufgreifen der genannten Normalisierung von Reaktionen

Symptome, Information über Reaktionen im Dialog geben
Hervorhebung der               (Teachingphase) Umgang mit Reaktionen im Dialog erarbeiten
Normalität, Natürlichkeit Reframing von Reaktionen
Information über Symptome Aktivierung von Ressourcen

und Stressmanagement-

techniken (keine praktische

Übung), Phase rein kognitiv           phase

Beschreibung von individuelle Stressbearbeitungsmöglichkeiten erfassen
Stress- Symptomen zusätzliche Stressmanagementtechniken

erarbeiten und üben

         EMOTIONEN

kognitives Benennen 
der Emotionen

Expression von Emotionen
verbal/nonverbal
Katharsis

          EMOTIONEN

      ERARBEITEN

Frage nach dem Vermeidung von Katharsis (überflutet)
persönlich "Schlimmsten"

     das Schlimmste? automatischer Übergang

            WARUM ?
Appraisal, Werte

  Zusammenfassung

HOLDING
STRESSMANAGEMENTECHNIKEN

CISD nach Mitchell adaptiertes Modell nach G.PK
Copyright: G. Perren-Klingler, 01

EMOTIONEN VIA
KÖRPER 

Gedankenphase Gedankenphase

Fact phase

Einführung Einführung

2 Sicherheitssäulen

Fact phase

Reaktionsphase Emotionsphase

ABFRAGEN VON

REFRAMING von

Symptomphase

Reaktions- und
Bewältigungs-

DEBRIEFING-MODELLE IM VERGLEICH

Lehrphase

Ritual

   Wiedereintritt



die Länge der dargestellten Phasenabschnitte entspricht nicht der Länge der im Debriefing aufgewendeten Zeit






